
52. Sitzung des Fakultätsrates der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät, 
17.10.2018 Georgenstr. 47, Raum 0.12 
 

Hochschullehrer_innen Prof. Ada Sassse (NR), Prof. Sebastian Braun, Prof. Annette Fasang, 
Prof. Brigitta Kuster (NR), Prof. Vincent Houben, Prof. Kai Kappel, 
Prof. Silvia Kutscher, Prof. Kathrin Müller, Prof. Silvia von Steinsdorff 
(ab TOP 4), Prof. Gudrun Wansing 

Erweiterter Fakultätsrat Prof. Christian Kassung, Prof. Michael Arnold-Wahl (bis TOP 10), 
 
bis TOP 3: Prof. Sebastian Klotz, Prof. Arne Stollberg, Prof. Wolfgang 
Ernst  
 
ab TOP 4: Prof. Philipp Lersch, Prof. Steffen Mau, Prof, Johannes 
Giesecke, Prof. Martin Reinhart, Prof. Stefan Hornbostel 

Wissenschaftliche Mitarbei- 
ter_innen 

Linn Burchert, Charlotte Fiala, Franziska Wehner, Maria Haimerl  

Mitarbeiter_innen für Tech- 
nik, Service und Verwaltung 

Dr. Gabriele Jähnert, Annette Richter, Christine Schneider (ab TOP 4)  

Studierende Vanessa Reisch (bis TOP 12), Flora-Charlotte Chantagrel, Nils 
Degenhardt (NR)  

Frauenbeauftragte PD Dr. Annette Dorgerloh 

Fakultätsverwaltung Anna Blankenhorn, Dr. Patrick Ressler, Eva-Maria Voigt, 
Sarah Affenzeller 

Gäste siehe Anwesenheitsliste 

Entschuldigt Prof. Marcelo Caruso, Prof. Philipp Felsch 
 

Organisation und Protokoll: Sarah Affenzeller 
 
 

Tagesordnung 
 

I erweiterter Fakultätsrat / öffentlich  
 

1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
2. Habilitationsverfahren Dr. Boris Voigt: Öffentlicher Vortrag mit wissenschaftlichem Fachgespräch 

zum Thema „Arbeitergesang zwischen bildungsbürgerlichem Ideal, Gemeinschaftskonsti-tution und 
proletarischem Kampf. Die Liedersammlung des Deutschen Arbeiter-Sängerbundes in der Zeit der 
Weimarer Republik“  

 
II Erweiterter Fakultätsrat / nichtöffentlich 

 
3. Habilitationsverfahren Dr. Boris Voigt: Zuerkennung der Lehrbefähigung im Fach Musikwissenschaft 
 

III Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich (ab ca. 10:30 Uhr) 
 

4. Präsentation der Neuordnung der IT-Governance sowie Vorstellung der CMS-IT-Strategie (Malte 
Dreyer, Direktor des Computer- und Medienservice) 

5. Verschiedenes 



 
IV Erweiterter Fakultätsrat / nichtöffentlich 

 
6. Berufungsliste zur Besetzung der W3-S-Prof. für Sozialwissen-schaftliche Methoden mit dem 

Schwerpunkt Survey-Methoden (Vorlage 156/2018)  
7. Berufungsliste W3-Professur für Theorie der Politik (Vorlage157/2018) 
8. Verschiedenes  

 
 

V Fakultätsrat / öffentlich 
 
9. Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates  
10. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 51. Sitzung am 19.09.2018  
11. Berichte  
12. Einrichtung eines Interdisziplinären Zentrums für Hochschul- und Wissenschaftsforschung (Vorlage 

158/2018)  
13. Nachbenennung eines Nachrückers in die Ethikkommission 
14. Bestätigung Eilentscheid Nachwahl mehrerer Mitglieder in die Berufungskommission W3-Professur 

für Kunstgeschichte der Frühen Neuzeit (Tischvorlage) 
15. Berufungskommission W2-Professur für Transregionale Zentralasienstudien: Nachwahl eines 

Mitglieds (Vorlage 159/2018)  
16. Bestätigung Eilentscheid: Nachwahl Berufungskommission W1-Professur für Internationale Politik 

(Vorlage 162/2018) 
17. Bestätigung Eilentscheid: Nachwahl Berufungskommission W2-S-Professur für Mediale Praktiken 

(Vorlage 160/2018)  
18. Verschiedenes  
 

VI Fakultätsrat / nichtöffentlich 
 
19.  Bestätigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls der 51. Sitzung am 19.09.2018  
20.  Abwahl und Neuwahl eines BK-Mitglieds  
21.  Antrag auf Deputatsreduktion aus dem Institut für Erziehungswissenschaften (Vorlage 161/2018)  
22.  Verschiedenes 
 
 
I Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich  
 
Zu TOP 01 Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 
TOP 06 „Berufungsliste W3-Professur für Theorie der Politik“ entfällt.  
 
 
Zu TOP 02  Habilitationsverfahren Dr. Boris Voigt: Öffentlicher Vortrag mit wissenschaftlichem 

Fachgespräch zum Thema „Arbeitergesang zwischen bildungsbürgerlichem Ideal, 
Gemeinschaftskonstitution und proletarischem Kampf. Die Liedersammlung des 
Deutschen Arbeiter-Sängerbundes in der Zeit der Weimarer Republik“  

 
Der Dekan begrüßt Dr. Boris Voigt zum letzten Teil seines Habilitationsverfahrens. Er begrüßt auch die 
Mitglieder der Habilitationskommission und bittet den Vorsitzenden Prof. Dr. Sebastian Klotz um 
Vorstellung von Herrn Dr. Voigt. 
 



Der öffentliche Vortrag und das wissenschaftliche Fachgespräch finden gemäß § 12 Habilitationsord-
nung der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät statt. 
 
 
III Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 
Vor dem Wiedereintritt in die Tagesordnung begrüßt der Dekan 6 neue Mitglieder der Kultur-, 
Sozial-, und Bildungswissenschaftlichen Fakultät:  
 
Frau Prof. Dr. Claudia Derichs 
W2-Professorin für Transregionale Südostasienstudien am Institut für Asien- und 
Afrikawissenschaften 
 
Frau Prof. Dr. Elisabeth Mayweg-Paus  
Juniorprofessur für „-Digitales Wissensmanagement in Studium und Lehre an der Hochschule“ am 
Institut für Erziehungswissenschaften 
 
Frau Prof. Dr. Petra Anders  
W3-Professur für Deutschunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe am Institut für 
Erziehungswissenschaften 
 
Prof. Dr. Philipp Lersch  
Stiftungsprofessur „Soziologie der Sozialpolitik“ am Institut für Sozialwissenschaften 
 
Prof. Dr. Matthias Alke  
Juniorprofessur für Bedingungen und Konstellationen des Lernens in Erwachsenenalter, Institut für 
Erziehungswissenschaften 
 
Prof. Dr. Bettina Rösken-Winter  
W3-Professur für Mathematik und seine Didaktik in der Primarstufe am Institut für 
Erziehungswissenschaften 
 
 
Zu TOP 04 Präsentation der Neuordnung der IT-Governance sowie Vorstellung der CMS-IT-

Strategie (Malte Dreyer, Direktor des Computer- und Medienservice)  
 
Herr Malte Dreyer, Direktor des Computer- und Medienservice, stellt die Neuordnung der IT-
Governance und die CMS-IT-Strategie vor.  
 
Wesentliche Diskussionspunkte:  
 

• Wie viele Teilnehmer sollen von den Fakultäten an das IT-Board als operatives 
Abstimmungsgremium (Vorbereitsungsgremium für LenkungsGruppe Informationsprozesse) 
entsandt werden?  

 
• Richtlinien DSGVO – Stand der Dinge  

 
 
Zu TOP 05 Verschiedenes 
 
Zu einem geeigneten Zeitpunkt soll der Fakultätsrat über verbindliche Kriterien zur Definition 
geeigneter Themen für Vorträge im Rahmen von Habilitationsverfahren beraten. 



V Fakultätsrat / öffentlich 
 
Zu TOP 09 Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates 
 
Es werden nach TOP 12 folgende neue TOPs aufgenommen:  
 
TOP 13 NEU Nachbenennung eines Nachrückers in die Ethikkommission  
 
TOP 14 NEU Bestätigung Eilentscheid Nachwahl mehrerer Mitglieder in die Berufungskommission W3-
Professur für Kunstgeschichte der Frühen Neuzeit 
 
Sowie im nichtöffentlichen Teil nach TOP 17 zusätzlich  
 
TOP 18 NEU Abwahl und Neuwahl eines Mitglieds in einer Berufungskommission  
 
Die anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.  
 
Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung einstimmig bestätigt.  
 
 
Zu TOP 10 Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 51. Sitzung am 19.09.2018  
 
Folgende Änderung muss nachträglich vorgenommen werden:  
 
TOP 14 Nachwahl eines Mitglieds in die Berufungskommission W1-Professur für Gebärdensprachen 
wird gestrichen, da keine Person in die Berufungskommission nachzuwählen war.  
 
Mit dieser Änderung wird das Protokoll einstimmig bestätigt.  
 
 
Zu TOP 11 Berichte  
 
Bericht des Dekans 
Clusterbewilligungen 
Nach den Entscheidungen zur Exzellenzinitiative erfolgt nun die Einrichtung des Clusters Matters of 
Activity an der Fakultät. Der Nachfolgeantrag zu TOPOI konnte sich nicht durchsetzen. Aufgrund der 
Kürzungen der Bewilligungssumme und die Bewilligung als Folgeantrag wird es keine 
Abschlussfinanzierung für den Cluster Bild Wissen Gestaltung geben. 
 
AS-Empfehlung zum Mittelbau 
Die am 10.7.2018 vom AS verabschiedete Empfehlung zur Verbesserung der 
Beschäftigungsbedingungen und der Personalentwicklung von wissenschaftlichen Mitarbeiter_innen 
an der HU wurde am 10.10.2018 in der Runde der wissenschaftlichen Gremienmitarbeiter_innen 
diskutiert. Ergebnis dieses sehr produktiven Treffens war ein Konsens über strukturelle 
Daueraufgaben an den Instituten: Studium (Studienfachberatung, Studiengangskoordination, 
Evaluation etc.), Internationales (Erasmus, Studierendenaustausch, Anerkennungen etc.) und 
Forschungskoordination. Hinzu kommen Aufgabenfelder, die nicht grundsätzlich notwendig sind, 
wohl aber mehr oder weniger tief im Fachverständnis der einzelnen Institute verankert sind: 
Praktikumskoordination, wissenschaftliche Infrastruktur und Sammlungsbetreuung. Die GDs werden 
um einen Bericht zur Situation des Mittelbaus entsprechend der AS-Empfehlung bis Ende des Monats 
gebeten, so dass das Dekanat aus diesem Rücklauf eine Diskussionsvorlage für den FR erarbeiten 
kann. Frau Fiala merkt an, dass das Land Berlin über ein Programm zur Anschubfinanzierung über 
fünf Jahre für die Einrichtung neuer Dauerstellen verfügt. 



 
Abt. IX Planung und Steuerung 
Die HU richtet eine neue Abt. IX zur strategischen Steuerung der Universität ein, die Leitung wird Dr. 
Barbara Schauenburg übernehmen. 
 
Studentische Beschäftigte nach LArbG-Urteil 
Das LArbG Berlin-Brandenburg hat am 5.6.2018 entschieden, dass die Beschäftigung einer 
studentischen Hilfskraft nach TV-Stud die Erbringung wissenschaftlicher oder künstlerischer 
Hilfstätigkeiten zum Gegenstand haben muss. Damit ist die bisherige Beschäftigung von Hilfskräften 
im nicht wissenschaftlichen Bereich nach TV-Stud rechtswidrig und muss zukünftig nach TV-L 
erfolgen. Aus diesem Urteil ergeben sich als Optionen a) sämtliche Hilfskräfte nach TV-L einzustellen, 
b) eine verlässliche Regelung für Mischbeschäftigungen nach TV-Stud und TV-L zu erzielen oder c) 
eine Änderung des BerlHG politisch zu erwirken. Die Universitätsleitung prüft derzeit diese Optionen 
auf Akzeptanz und Durchsetzbarkeit hin. Frau Blankenhorn berichtet, dass derzeit Stellen in den 
Lehrbereichen sowie für Tutorien unproblematisch sind. Sekretariatshilfen sowie alle anderen 
administrativen Tätigkeiten dagegen (v.a. Universitätsbibliothek und CMS) können derzeit nur nach 
TV-L beschäftigt werden. 
 
Bericht Studiendekanat Oktober 2018 
Immatrikulationszahlen für das Wintersemester 2017/18 
Der Bereich Studium und Lehre hat Anfang Oktober den aktuellen Stand der Immatrikulationszahlen 
(für Neuimmatrikulierte) für das Wintersemester 2018/19 an die Geschäftsführenden Direktorinnen 
und Direktoren versandt.  
Die Statistik unterliegt derzeit noch leichten Schwankungen. Die Anzahl der tatsächlichen 
Einschreibungen kann aufgrund des letzten Nachrückverfahrens sowie der letzten 
Immatrikulationsfristen noch leicht steigen. Ebenso ist es möglich, dass aufgrund von 
Immatrikulationshindernissen die Zahl der tatsächlichen Einschreibungen hinter den versandten 
Zahlen zurückbleibt. 
Die Studienabteilung ist bestrebt, das Annahmeverhalten der Bewerber_innen so genau zu 
prognostizieren, dass die Zahl der Immatrikulationen der Kapazität entspricht. Überbuchungen sind in 
der Regel das Ergebnis, wenn das Annahmeverhalten der Bewerber_innen sich ändert und von den 
Erfahrungswerten bzw. Prognosen abweicht. 
In den rehabilitationswissenschaftlichen Studiengängen kam es leider zum Teil zu deutlichen 
Überbuchungen. Das Institut wurde gebeten zu prüfen, inwiefern hier Kompensationsmaßnahmen 
notwendig sind. Das Studiendekanat wird diese gegenüber der Vizepräsidentin für Lehre und Studium 
vertreten. 
 
Räume 
Im Zuge der Verhandlungen zum Lehramtsausbau hat die Vizepräsidentin für Lehre und Studium der 
Bedingung zu gestimmt, dass die Invalidenstraße 110 zum Wintersemester 2018/19 freigeräumt wird. 
Die Studienabteilung wurde mit der Koordination des dadurch entstehenden Raumbedarfs beauftragt. 
Die Suche nach alternativen Räumen für die Lehre im Wintersemester hat leider nicht zu einer 
zufriedenstellenden und rechtzeitigen Lösung geführt.  
Bis kurz vor Semesterbeginn gab es für zahlreiche Veranstaltungen des Instituts für 
Erziehungswissenschaften und des Instituts für Rehabilitationswissenschaften noch keine Räume. 
Daher muss für die Lehre im Wintersemester nun leider doch wieder auf die Lehrräume in der 
Invalidenstraße 110 zurückgegriffen werden. 
Das Studiendekanat hat dieser Notlösung unter scharfem Protest zugestimmt, um die Lehre im 
Wintersemester zu sichern und so der Verantwortung gegenüber den Studierenden gerecht zu 
werden.  
Gleichzeitig hat das Studiendekanat einen Gesprächstermin eingefordert, um die zukünftigen 
Raumbedarfe der beiden Institute rechtzeitig zu identifizieren und adäquate Lösungen zu finden. 
Dieses Gespräch ist terminiert. Die technische Abteilung wird ebenfalls daran teilnehmen. 



 
Exkursionen 
Die Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren wurden am 15. Oktober 2018 per E-Mail über 
das Verfahren zur Beantragung von Zuschüssen zu Exkursionen im Jahr 2019 informiert. Die Institute 
können ihren Bedarf an Zuschüssen für Exkursionen im Jahr 2019 bis zum 5. November 2018 an den 
Bereich Studium und Lehre (z. Hd. Kathrin Heidenreich) übermitteln.  
Der Bereich Studium und Lehre wird dann einen Gesamtantrag für die Fakultät erstellen und die 
Unterlagen fristgerecht an die Studienabteilung weiterleiten. Die Institute werden informiert, sobald 
die Frist für die Beantragung bekannt ist. 
Zur Beantragung soll das von der Studienabteilung erstellte Formular genutzt werden („Antrag auf 
Genehmigung einer Exkursion/Lehrveranstaltung im Rahmen des Studiums an der HU“, 
https://www.hu-berlin.de/de/studium/exkursionen/antrag_online). Mit Fragen zum Formular und 
zum Verfahren können sich die Institute jederzeit an Kathrin Heidenreich wenden. 
 
Laboratorium Lehre 
Das Studiendekanat und der Bereich Studium und Lehre laden alle Mitglieder und Studierenden der 
Fakultät herzlich zum Laboratorium Lehre am 15. November 2018 ein. 
Das Forum bietet Studierenden und Lehrenden der Fakultät Gelegenheit, sich über die Bedingungen 
und Möglichkeiten guter Lehre auszutauschen. Im Mittelpunkt steht am 15. November 2018 das 
Thema „Diskriminierungsfreie und -kritische Lehre“. Das Austauschforum findet von 18 bis 20 Uhr im 
Besprechungsraum 422 (Dorotheenstraße 26, Dachgeschoss) statt. Als Referent_in und Moderator_in 
des Forums konnte Prof. Dr. Urmila Goel (Institut für Europäische Ethnologie) gewonnen werden. 
Das Studiendekanat freut sich, den produktiven und spannenden Austausch zum Thema gute Lehre 
fortzusetzen und bittet darum, die Ankündigung an interessierte Mitglieder und Studierende der 
Fakultät weiterzuleiten. 
Die KLS-Mitglieder der KSBF, die Fachschaften sowie die Geschäftsführende Direktor_innen der KSBF 
und Institutssekretariate haben diese Ankündigung am 11.09.2018 sowie nochmals am 16. Oktober 
2018 erhalten. Weitere Informationen zum Programm werden rechtzeitig vor der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt. 
 
Neue Zuständigkeiten Bereich Studium und Lehre  
Eric Stephan ist seit dem 1. Oktober 2018 Mitarbeiter im Bereich Studium und Lehre. Er ist 
verantwortlich für das Prüfungsbüro der internationalen Masterstudiengänge des Instituts für 
Sozialwissenschaften und übernimmt die Sachbearbeitung im Bereich Studium und Lehre. 
 
 
 
Zu TOP 12 Einrichtung eines Interdisziplinären Zentrums für Hochschul- und 
Wissenschaftsforschung (Vorlage 158/2018) und Tischvorlage 

 
Berichterstatter: Prof. Dr. Martin Reinhart, Prof. Dr. Stefan Hornbostel, Prof. Dr. Christian Kassung 

 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Die KSBF unterstützt die Einrichtung des Interdisziplinären Zentrums für Hochschul- und 
Wissenschaftsforschung (Merton Zentrum) als IZ des Typs 3 (Besondere interdisziplinäre Formate). “ 
 
Abstimmungsergebnis:  17 : 0 : 0 
 
 
TOP 13  Nachbenennung eines Nachrückers in die Ethikkommission 
 
Dr. Patrick Ressler berichtet. 



 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat benennt Prof. Dr. Boike Rehbein als Nachrücker für die Statusgruppe der 
Hochschullehrer_Innen in der Ethikkommission der KSBF.“  
 
Abstimmungsergebnis:  16 : 0 : 0 
 
 
TOP 14  Bestätigung Eilentscheid Nachwahl mehrerer Mitglieder in die 
Berufungskommission W3-Professur für Kunstgeschichte der Frühen Neuzeit (Tischvorlage)  
 
Aufgrund des Ausscheidens von Prof. Dr. Claudia Blümle, Prof. Dr. Henry Keazor, Prof. Dr. Michaela 
Marek sowie Frau Cynthia Klinghammer müssen für die Gruppen der Hochschullehrer_innen und 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung neue Mitglieder gewählt werden. Um die 
laufende Arbeit der Berufungskommission nicht zu gefährden, ist ein Eilentscheid notwendig 
geworden.  
 
Für die Gruppe der Hochschulleher_Innen wurden  
 

Prof. Dr. Eva Ehninger 
Prof. Dr. Karin Gludovatz  (FU Berlin) 

Prof. Dr. Charlotte Klonk 
 

nachbenannt.  
 
Für die Gruppe der Mitarbeiter_Innen in Technik, Service und Verwaltung wurde  
 

Ute Eggert 
nachbenannt. 
 
 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid des Dekans.“ 
 
Abstimmungsergebnis:  16 : 0 : 0 
 
 
TOP 15  Berufungskommission W2-Professur für Transregionale Zentralasienstudien: 
Nachwahl eines Mitglieds (Vorlage 159/2018)  
 
Der Dekan erläutert die Vorlage.  
 
Aufgrund des Ausscheidens von Dr. Thomas Loy soll für die Gruppe der Akademischen 
Mitarbeiter_innen  
 

Dr. Anandita Bajpai 
 
in die Berufungskommission W2-Professur für Transregionale Zentralasienstudien nachgewählt 
werden. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 



 
„Der Fakultätsrat beschließt, Dr. Anandita Bajpai als Mitglied in die Berufungskommission W2- 
Professurfür Transregionale Zentralasienstudien zu wählen.“ 
 
Abstimmungsergebnis:  16 : 0 : 0 
 
 
TOP 16  Bestätigung Eilentscheid: Nachwahl Berufungskommission W1-Professur für 
Internationale Politik (Vorlage 162/2018)  
 
Aufgrund des Ausscheidens von Svenja Krauss muss für die Gruppen der Akademischen 
Mitarbeiter_innen ein neues Mitglied gewählt werden. Um die laufende Arbeit der 
Berufungskommission nicht zu gefährden, ist ein Eilentscheid notwendig geworden.  
 
Für die Gruppe der Akademischen Mitarbeiter_innen wird  
 

Dr. Charlotte Fiala 
 

nachbenannt.  
 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid des Dekans.“ 
 
Abstimmungsergebnis:  16 : 0 : 0 
 
 
TOP 17  Bestätigung Eilentscheid: Nachwahl Berufungskommission W2-S-Professur für 

Mediale Praktiken (Vorlage 160/2018)  

Da gemäß Berufungsleitfaden das Dekanat in der Berufungskommission vertreten sein muss, soll Prof. 
Dr. Kai Kappel nachgewählt werden. Um die laufende Arbeit der Berufungskommission nicht zu 
gefährden, ist ein Eilentscheid notwendig geworden.  
 

Prof. Dr. Kai Kappel 
 

wird als Mitglied der Berufungskommission W2-S-Professur für Mediale Praktiken nachbenannt 
 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid des Dekans.“ 
 
Abstimmungsergebnis:  16 : 0 : 0 
 
 
Zu TOP 18 Verschiedenes 
 
Es liegen keine Meldungen vor.  
 
 
VI Fakultätsrat / nichtöffentlich  
 



Zu TOP 19 Bestätigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls der 51. Sitzung am 
19.09.2018  
 
Der nichtöffentliche Teil des Protokolls wird einstimmig bestätigt.  
 
 
TOP 21  Abwahl und Neuwahl eines BK-Mitglieds 
 
Der Dekan berichtet.  
 
Beschluss 1 des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Prof. Dr. Christian Rathmann von seiner Mitgliedschaft in der 
Berufungskommission für die W1-Professur für Pädagogik bei Beeinträchtigungen der Sprache und 
Kommunikation zu entbinden.“ 
 
Der Fakultätsrat tritt in die geheime Abstimmung ein.  
 
Abstimmungsergebnis:  15 : 0 : 1 
 
Beschluss 2 des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Prof. Dr. Liliana Ruth Feierstein als Mitglied der Berufungskommission für 
die W1-Professur für Pädagogik bei Beeinträchtigungen der Sprache und Kommunikation 
nachzunominieren.“  
 
Abstimmungsergebnis:  16 : 0 : 0 
 
 
Zu TOP 21 Antrag auf Deputatsreduktion aus dem Institut für Erziehungswissenschaften 

(Vorlage 161/2018)  
 
Herr Prof. Dr. Detlef Pech beantragt für Frau Beatrice Kollinger eine Deputatsreduktion um 1 LVS für 
das Akademische Jahr 2018/2019. 
 
In diesem Zeitraum wird Beatrice Kollinger, wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut, die 
Studienfachberatung übernehmen. 
 
Der Fakultätsrat tritt in die geheime Abstimmung ein. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt die beantragte Deputatsreduktion im Umfang von 1 LVS für Frau Beatrice 
Kollinger für das Akademische Jahr 2018/19“ 
 
Abstimmungsergebnis:   16 : 0 : 0 
 
 
TOP 21  Verschiedenes  
 
Es liegen keine Meldungen vor.  


